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Formulierte Volksinitiative Kanton Basel-Stadt 

Lehrpersonen dürfen diejenigen Lehrmittel einsetzen, mit welchen sie  

die Schüler/-innen am besten fördern können 

Gestützt auf §47 der Verfassung des Kantons Basel-Stadt vom 23. März 2005 und das Gesetz betreffend Initiative und Referendum 
(IRG) vom 16. Januar 1991 reichen die unterzeichnenden Stimmberechtigten des Kantons Basel-Stadt folgende Initiative ein:  

I.    Das Schulgesetz SG 410.100 des Kantons Basel-Stadt wird wie folgt geändert:  

§ 68 Abs. 4 (neu) 
4 Die Lehrpläne sind nicht auf ein spezifisches Lehrmittel oder eine bestimmte Methodik und Didaktik ausgerichtet und lassen der 

Lehrperson eine Auswahl an Lehrmitteln zu. 

§ 68c (neu) 

Lehrmittel Volksschule 
1   Die einzelne Lehrperson entscheidet innerhalb der zur Verfügung stehenden Kredite sowie innerhalb der Schranken der «Inter-

kantonalen Vereinbarung über die Harmonisierung der obligatorischen Schule» (SG 419.600) frei, welche Arbeitsunterlagen und 

welche Lehrmittel sie zur Erreichung der in den Lehrplänen festgehaltenen Lernziele in ihrem Unterricht einsetzt. 
2 Sektiererische und religiös gefärbte sowie politisch einseitige Lehrmittel dürfen im Unterricht nicht eingesetzt werden. 
3 Die eingesetzten Fremdsprachenlehrmittel fördern die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und Sprechen ausgewogen und 

bauen Grundwortschatz, Orthografie und Grammatik schrittweise auf. 

§ 79 Abs. 8 (geändert) 
8 Der Erziehungsrat bestimmt frei, innerhalb der zur Verfügung stehenden Kredite, gesondert für jedes Pflicht- und Wahlpflichtfach 

eine Lehrmittelliste mit verschiedenen Lehrmitteln, die er als unterrichtsleitende Lehrmittel vorschlägt. Bei der Festlegung und 

Führung der Lehrmittellisten wirken die Lehr- und Fachpersonen mit. 

II.   Die Änderung tritt spätestens 12 Monate nach Annahme durch das Volk in Kraft. 

Begründung: Die Passepartout-Lehrmittel Mille feuilles, Clin d’oeil und New World sind bei Eltern und Lehrpersonen heftig umstritten. 
Es sind sehr teure Einweglehrmittel, mit welchen die Lernziele oft nicht erreicht werden. Unsere Lehrpersonen sollen diejenigen Lehr-
mittel einsetzen können, mit welchen sie die Lernziele der Lehrpläne am besten erreichen. 

Datum der Publikation im Kantonsblatt: 05.02.2020 

Politische Gemeinde (bitte ankreuzen):                  Basel            Riehen          Bettingen                    

Bitte Name und Adresse eigenhändig, in deutlicher Blockschrift und vollständig ausfüllen 
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Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, 
macht sich strafbar nach Artikel 281 bzw. 282 des Schweizerischen Strafgesetzbuches. Die Initiative kann von der Mehrheit der im 
Zeitpunkt der Rückzugserklärung stimmberechtigten Mitglieder des Initiativkomitees zurückgezogen werden (§12 Abs.1 IRG). 

Mitglieder des Initiativkomitees: Hubert Ackermann (Präsident BDP); Katrin Amstutz-Betschart (Schulleiterin und Sprachlehrerin); Laetitia Block (Prä-
sidentin JSVP); Dr. Andrea Bollinger (ehem. Grossrätin SP, Erwachsenenbildnerin); Sandra Bothe-Wenk (Grossrätin glp); Dieter Burkhard (Bürger-
gemeinderat, glp); Katja Christ (Nationalrätin glp); Dario Coviello (Gymnasiallehrer); Dr. Albert M. Debrunner (Gymnasiallehrer); Nadine Gautschi-
Merk (Vizepräsidentin FDP); Gabriele Geisler (dipl. Pflegefachfrau HF); Micheline Graepel (Primarlehrerin); Paulette Guerra (Lehrperson Sek. 1); Kira 
Hafner (Lehrperson Sek. 1); Dr. med. Michaela Hamel (ehem. Elternrätin, Ärztin); Titus Hell (Präsident Jungfreisinnige); Samuel Kradolfer-von Holt 
(Gymnasiallehrer); Martin Krumm (Schulrat SVP); Brigitte Kühne (Innenarchitektin, glp); Franziska Liechti (Mutter); Silvia Merkle-Zäch (Einwohner-
rätin glp); Alfred Merz (Einwohnerrat EVP); Pascal Messerli (SVP-Grossrat und Fraktionspräsident, Jurist); Matthias Moser (JSVP); Susanne Müller 
(Juristin, glp); Dr. Stephan Mumenthaler (Grossrat und Fraktionspräsident FDP); Annabel Neecke (Primarlehrerin); Natalie Nikitine (Lehrperson für 
Englisch, Sport und Ernährungslehre, FMS); Saskia Olsson (Vorstand Starke Schule beider Basel); Andreas Ost (Schulsozialarbeiter); Berfim Pala (SP, 
Lehrperson Sek. 1); Reinhard Pedrazzi (dipl. Chemiker, ehem. Forschungsleiter Clariant); Susanne Kathrin Prepoudis-Schmidt (Juristin, Schulrätin 
glp); Jean-Jacques Queloz (Dozent an der Universität Basel); Harald Schmid (ehem. Erziehungsrat, Vorstand glp); Philipp R. Schopfer (Schulkom-
mission SVP, ehem. Grossrat); Katherina Schwyter (Lehrperson Sek. 1); Silvia Spielhofer (Sportlehrerin, Physiotherapeutin); Roger Stalder (Grossrat 
SVP); Roland Stark (ehem. Partei- und Fraktionspräsident SP, Grossratspräsident 2008/09); Carmen Stebler (Lehrperson Kindergarten); Joël Thüring 
(Grossrat SVP, ehem. Grossratspräsident); Luca Urgese (Grossrat und Präsident FDP); Esther Wagner (Mutter); Denise Wallace (Logopädin, Einwoh-
nerrätin glp); Felix Wehrli (Grossrat SVP, Kriminalbeamter); David Wüest-Rudin (Grossrat glp); Kathrin Zimmermann (Vorstand Starke Schule beider 
Basel); Simone Zweifel (Lehrperson Sek. 1). 

Unterschriftenbögen vollständig oder teilweise ausgefüllt bis spätestens am 31.08.2020 zurücksenden an:  
Starke Schule beider Basel, Pf. 330, 4127 Birsfelden  343 

http://www.starke-schule-beider-basel.ch/

